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Nächster Redaktionsschluss

Montag, den 09.09.2019

Nächster Erscheinungstermin

Donnerstag, den 19.09.2019

Tag des offenen Denkmal
am 08.09.2019

Für den kleinen Hunger haben
wir uns EINIGES einfallen lassen.

Eintritt frei

ab 10:00 Uhr

individuelle Führungen und Vorführungen

11:00 Uhr Dr. Bernd Stiller Wettermuseum Lindenberg

Denkmäler in Lindenberg - mehr als
100 JahreWissenschaftsgeschichte
der Aerologie und Meteorologie

13:00 Uhr Prof. Dr. Thomas Foken Universität Bayreuth

Geschichte meteorologischer
Messgeräte

15:00 Uhr Prof. Dr. Roy Knechtel Hochschule Schmalkalden

Das Labor in der Hosentasche-Sensoren
in Mobilgeräten.

Vorträge
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16. Beratung und Beschlussfassung Klarstellungs- und Er-
gänzungssatzung OT Gossel gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 
Nr. 1 und Nr. 3 BauGB; hier: Abwägung der Stellungnah-
men der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange sowie der Bürgerbeteiligung

17. Beratung und Beschlussfassung Klarstellungs- und Er-
gänzungssatzung OT Gossel gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 
Nr. 1 und Nr. 3 BauGB; hier: Billigungs- und Auslegungs-
beschluss zum 2. Satzungsentwurf

18. Beratung und Beschlussfassung Ersatzneubau Brücke 
Weide im Ortsteil Geraberg im Rahmen der Dorferneu-
erung

19. Beratung und Beschlussfassung Vergabe Umbau der 
Bushaltestelle mit Wendeschleife „Dörrberg“ in der Ge-
meinde Geratal, OT Gräfenroda, Waldstraße

20. Beratung und Beschlussfassung Vergabe Erneuerung der 
Straßenbeleuchtung in der Schillerstraße OT Gräfenroda

21. Beratung und Beschlussfassung Instandsetzung der Il-
menauer Straße von Ortsausgang Geschwenda bis Ein-
mündung Geschwendaer Straße (ehem. B 88)

22. Informationen des Bürgermeisters
23. Anfragen der Gemeinderäte
24. Einwohnerfragen

Dominik Straube
Bürgermeister �  - Siegel -

Amtliche Bekanntmachungen 
anderer Institutionen und 
Einrichtungen

Öffentliche Bekanntmachung:

Fauna-Flora-Habitat-Monitoring (kurz FFH-Monito-
ring) in Thüringen

Der Freistaat Thüringen, vertreten durch das Thüringer Landes-
amt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN), führt im 
Zeitraum 2019 bis 2024 auf der gesamten Landesfläche das 
FFH-Monitoring durch. Gegenstand des FFH-Monitorings sind 
die Erfassung und Bewertung von Lebensraumtypen sowie von 
Tier- und Pflanzenarten die europarechtlich geschützt sind. Der 
Freistaat Thüringen ist verpflichtet im Rahmen des FFH-Monito-
rings (gemäß Art. 11) und der FFH-Berichtspflicht (gemäß Art. 
17 FFH-Richtlinie) sowie nach § 6 BNatSchG diese Zustandser-
hebung der geschützten Tiere, Pflanzen und Lebensraumtypen 
durchzuführen.
Im Rahmen des Monitorings werden auf vorgegebenen Stichpro-
benflächen der Erhaltungszustand (EHZ) der für Thüringen rele-
vanten Tier- und Pflanzenarten (alle Arten des Anhangs II und 
IV und ausgewählte des Anhangs V) sowie Lebensraumtypen 
(Anhang I) der FFH-Richtlinie erfasst bzw. bewertet. Ergänzend 
werden vereinzelt ggf. weitere Untersuchungen zum Zustand der 
Lebensräume, z. B. der Gewässer, durchgeführt.
Mit der Durchführung des FFH-Monitorings wurde das Planungs-
büro für angewandten Naturschutz (PAN) GmbH beauftragt. Das 
Planungsbüro PAN hat zahlreiche Arterfasser als Unterauftrag-
nehmer eingebunden, welche die Arbeiten im Gelände durch-
führen. Das damit verbundene Betretungsrecht der Grundstücke 
regelt der § 30 (1) des Thüringer Naturschutzgesetzes (Thür-
NatG). Mit der Durchführung des bisher noch nicht vergebenen 
„FFH-Monitorings der Fledermäuse“ wird ggf. ein weiteres Büro 
beauftragt.
Mit dieser Bekanntmachung kündigt das TLUBN die Durchfüh-
rung der Bestandserhebung gegenüber der Öffentlichkeit an und 
entspricht damit der Informationspflicht gemäß § 30 (2) des Thü-
ringer Naturschutzgesetzes. Die Mitarbeiter des Planungsbüros 
und die von diesem beauftragten Unterauftragnehmer können 
sich als Beauftragte des TLUBN durch eine Legitimationsbe-
scheinigung ausweisen. In diesem Zusammenhang bittet das 
TLUBN die Betroffenen um Verständnis und um Unterstützung 

Amtliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Geratal

Bekanntmachung von Sitzungen  
des Gemeinderates

Bekanntmachung

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der 
Gemeinde Geratal,

am Dienstag, den 10. September 2019, findet um 19:30 Uhr 
im Versammlungsraum des Feuerwehrgerätehauses, Wald-
straße 42, 99330 Geratal OT Gräfenroda die nächste Sitzung 
des Gemeinderates der Gemeinde Geratal statt.

Tagesordnung: öffentlicher Teil:

1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-
mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit des Gemein-
derates

2. Beratung und Beschlussfassung zu Geschäftsordnungs-
anträgen zur Tagesordnung

3. Beratung und Beschlussfassung Haushaltssatzung der 
Gemeinde Geratal für das Haushaltsjahr 2019

4. Beratung und Beschlussfassung Finanzplan und Investi-
tionsprogramm als Anlagen zum Haushaltsplan der Ge-
meinde Geratal für das Haushaltsjahr 2019

5. Wahl der Schiedsperson und der stellv. Schiedsperson für 
die Schiedsstelle der Gemeinde Geratal

6. Genehmigung der Niederschrift der 2. Sitzung des Ge-
meinderates der Gemeinde Geratal vom 07.03.2019 (öf-
fentlicher Teil)

7. Genehmigung der Niederschrift der 3. Sitzung des Ge-
meinderates der Gemeinde Geratal vom 15.05.2019 (öf-
fentlicher Teil)

8. Genehmigung der Niederschrift der Konstituierenden Sit-
zung der Gemeinde Geratal vom 20.06.2019 (öffentlicher 
Teil)

9. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Gemein-
derates der Gemeinde Geraberg vom 29.11.2018 (öffent-
licher Teil)

10. Genehmigung der Niederschrift der 30. Sitzung des Ge-
meinderates der Gemeinde Gossel vom 06.12.2018 (öf-
fentlicher Teil)

11. Genehmigung der Niederschrift der 36. Sitzung des Ge-
meinderates der Gemeinde Gräfenroda vom 11.12.2018 
(öffentlicher Teil)

12. Genehmigung der Niederschrift der 26. Sitzung des Ge-
meinderates der Gemeinde Geschwenda vom 27.12.2018 
(öffentlicher Teil)

13. Beratung und Beschlussfassung Vergabe Heizungser-
neuerung Gutshof 19a (Schule) im Ortsteil Geschwenda

14. Beratung und Beschlussfassung Vergabe Heizungser-
neuerung Neue Sorge 1 (Rathaus) im Ortsteil Geschwen-
da

15. Beratung und Beschlussfassung Vergabebeschluss für 
Planungsleistungen zur Errichtung Kindergarten im Orts-
teil Gossel
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Gemeinde Geratal

Der Bürgermeister und die Ortschafts-
bürgermeister gratulieren allen Geburts-

tags- und Ehejubilaren des Monats 
September herzlich zu ihrem Ehrentag  
und wünschen Gesundheit, Glück und 

Wohlergehen.

Sonstige Mitteilungen

Evang.-Luth. Pfarramt  
Gräfenroda - Geschwenda
Tel. 036205/ 76468
kirchegraefenrodageschwenda@outlook.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

08.09.2019 10.00 Uhr Gottesdienst in Liebenstein
St. Johannis Kirche

15.09.2019 10.00 Uhr Familiengottesdienst
in Geschwenda
St. Nikolai Kirche

22.09.2019 10.00 Uhr Gottesdienst in Gräfenroda
St. Laurentius

15.09.2019 14.00 Uhr Gottesdienst in Gossel

Frauenkreis in Gräfenroda 12.09.2019 um 18.30 Uhr
Frauenkreis in Geschwenda 17.09.2019 um 14.00 Uhr
Konfi Tag in Frankenhain 21.09.2019 um 09.00 Uhr

project 5.6 für alle 5./6./7. Klasse:
Übernachtung in Frankenhain 13.9. 17:00 bis 14.9. 10:00 Uhr
Thema: Feuer und Flamme
Anmeldung über Brita Bernet: Tel. 03677/ 894268
Das ist für Pfadfinder und Christenlehrekinder gleichermaßen.

Für aktuelle Änderungen bitten wir die Aushänge zu beachten.

für die erforderlichen Kartierungsarbeiten. Die Mitarbeiter des 
TLUBN koordinieren gemeinsam mit dem Büro seecon Ingeni-
eure GmbH (Leipzig) das Verfahren:

Ansprechpartner:
seecon Ingenieure GmbHTLUBN, Ref. 34
Herr Alsheimer Frau Hahn
Stefan.Alsheimer@seecon.de Annett.Hahn@tlubn.thueringen.de
Herr Sockel Herr Dr. Baierle
Thomas.Sockel@seecon.de heinzullrich.baierle@tlubn.thueringen.de

Thüringer Landesamt für Bodenmanage-
ment und Geoinformation
Flurbereinigungsbereich Gotha
Az.: 1 - 8 - 0567 �  Gotha, den 26.08.2019

Ausführungsanordnung

1. Im Bodenordnungsverfahren „Schweineställe Gossel“, Ge-
markung Gossel, Ilm-Kreis, wird gemäß § 61 Abs. 1 Land-
wirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG vom 03.07.1991 
BGBl. I S. 1418, zuletzt geändert durch Gesetz vom 
19.06.2001 BGBl. I S. 1149) die Ausführung des Bodenord-
nungsplanes angeordnet.

2. Mit dem 01.10.2019 tritt der neue Rechtszustand ein. Die 
nach § 34 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG vom 16. 
03.1976 BGBl. I S. 546, zuletzt geändert durch Artikel 17 
des Gesetzes vom 19.12.2008 BGBl. I S. 2835) festgesetz-
ten zeitweiligen Einschränkungen des Eigentums enden mit 
diesem Zeitpunkt.

3. Die sofortige Vollziehung dieses Verwaltungsaktes wird ge-
mäß § 80 Abs. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 08.07.2014 (BGBl. I S. 890) angeordnet.

4. Den Teilnehmern wird die Ausführungsanordnung durch Zu-
stellung einer Ausfertigung bekannt gegeben.

5. Ein Abdruck dieser Ausführungsanordnung mit Gründen liegt 
zwei Wochen lang nach dem ersten Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung in der Gemeinde Geratal, An der Glashütte 
3, 99330 Geratal OT Gräfenroda, zur Einsichtnahme für die 
Beteiligten aus.

Gründe für die Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehung der Ausführungsanordnung liegt im 
überwiegenden Interesse der Beteiligten des Verfahrens. Die 
aufschiebende Wirkung eines Widerspruches würde Belastun-
gen und andere Verfügungen über die neuen Grundstücke ver-
hindern. Daraus würden den Beteiligten voraussichtlich erhebli-
che Nachteile erwachsen.
Mit Rücksicht darauf, dass der Allgemeinheit im Hinblick auf die 
in die Bodenordnung investierten erheblichen öffentlichen Mittel 
an einer möglichst schnellen Herbeiführung der Auswirkungen 
des Verfahrens gelegen ist, liegt die sofortige Vollziehung auch 
im öffentlichen Interesse.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Ausführungsanordnung kann innerhalb einer Frist 
von einem Monat nach dem Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schrift-
lich oder zur Niederschrift beim

Thüringer Landesamt
für Bodenmanagement und Geoinformation
Flurbereinigungsbereich Gotha
Hans-C.-Wirz-Straße 2
99867 Gotha

einzulegen.
Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt, ist die Widerspruchs-
frist (Satz 1) nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ablauf 
dieser Frist bei der Behörde eingegangen ist.

i. A.
�  (Dienstsiegel)
gez.
Sonja Leber
stellv. Referatsleiterin
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Kirchenchor in Angelroda:
dienstags 19:00 Uhr

Bankverbindung der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Geratal

Sparkasse Arnstadt – Ilmenau
BIC: HELADEF1ILK
IBAN: DE97840510101140002593

Vereine und Verbände

Nachruf
Wir nehmen Abschied von

Uwe Burow
Uwe war seit 1992 Mitglied im Sportverein  

SV 08 Geraberg.
Er war ein hochgeachteter und zuverlässiger Sportfreund,

den wir sehr vermissen.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Hinterbliebenen.

Im Namen unserer Sportfreunde des SV 08 Geraberg,
TSV Elgersburg und der SpVgg Geratal.

Die Vorstände

Veranstaltungsplan  
des Frauen- und Familienzentrum
gefördert durch den Europäischen Sozialfond

09.09.2019 - 13.09.2019

Dienstag, 10.09.2019
Kreatives Gestalten - Wohndeko

Treffpunkt: 13.00 Uhr, FFZ, Arnstädter Str. 4, Elgersburg

Mittwoch, 11.09.2019
Rentnertreff

Treffpunkt: 14.00 Uhr, Anglerheim, Geraberg
Krabbelgruppe

Treffpunkt: ab 10.00 Uhr, FFZ, Arnstädter Str. 4, Elgersburg

Donnerstag, 12.09.2019
Arbeitslosenfrühstück

Hilfe bei Fragen zu Anträgen und Behördenangelegenheiten
Treffpunkt: 10.00 Uhr, FFZ, Arnstädter Str. 4, Elgersburg

16.09.2019 - 19.09.2019

Montag, 16.09.2019
Fahrt in die Salzgrotte Erfurt
Wir bitten um Voranmeldung!

Treffpunkt: ab 09.45 Uhr, FFZ, Arnstädter Str. 4, Elgersburg

Dienstag, 17.09.2019
Textiles Gestalten

Treffpunkt: 13.00 Uhr, FFZ, Arnstädter Str. 4, Elgersburg

Mittwoch, 18.09.2019
Rentnertreff

Treffpunkt: 14.00 Uhr, Anglerheim, Geraberg

Donnerstag, 19.09.2019
Arbeitslosenfrühstück

Beratung Arbeitslosengeld I und II
Treffpunkt: ab 10.00 Uhr, FFZ, Arnstädter Str. 4, Elgersburg

Möbelkammer Elgersburg
Tel. 0 36 77 / 89 29 235

frauengruppe-geratal@gmx.de
Tel. 0 36 77 / 89 29 233
Fax: 0 36 77 / 89 29 234

Ortsteil Geraberg

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinden Geratal,  
Kleinbreitenbach, Plaue und Rippersroda
Pfarramt
Plan 11, 98716 Geraberg
E-Mail: geratal@kirche-arnstadt-ilmenau.de

Pfarrer Kersten Spantig: 03677 / 466762
Anliegen in Sachen Kinder- und Jugendarbeit:
Frau C. Riekehr tel. unter 0157 / 56333488
Anliegen in Sachen kirchgemeindlicher Verwaltung:
Frau B. Carls tel. unter 03677/466762
dienstags und donnerstags ist das Büro jeweils von 09:00 - 12:00 
Uhr im Kirchgemeindezentrum Geraberg geöffnet.

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 08. September
Gottesdienst

10:00 Geraberg

Sonntag, 15. September
Erntedank- Gottesdienst

10:00 Neusiß

Samstag, 21. September
Erntedank- Gottesdienst

17:00 Kleinbreitenbach

Sonntag, 22. September
Erntedank-Gottesdienste

10:00 Plaue
10:00 Elgersburg
14:00 Angelroda

Wahl des Gemeindekirchenrates

In den nächsten Tagen gehen Ihnen die Briefwahlunterlagen 
für die Wahl eines neuen Gemeindekirchenrates Geratal am 
13.10.2019 zu.
Wir haben die Kandidatenliste zusammengestellt und beschlos-
sen.
Herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen haben, Kandidaten zu 
finden oder die sich selbst haben aufstellen lassen. Geraberg hat 
4 Sitze im neuzuwählenden Gemeindekirchenrat Geratal.
Die Kandidatenliste für Geraberg enthält folgende Namen:
Renate Dörfler; Markus Falk; Manuela Knoch; Yvonne Mehnert
Bis zum Gottesdienst am 13.10.2019 um 10:00 Uhr haben Sie 
die Möglichkeit Ihre vorab ausgefüllten Briefwahlunterlagen ab-
zugeben. Wir bitten Sie, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu ma-
chen!

Angebote für Kinder

Krabbelkreis für Säuglinge und Kleinkinder
donnerstags von 10:00 - 11:00 Uhr im Geraberger Pfarrhaus
Mini-Club (für Kinder von 2 bis 6 Jahren)
mittwochs von 16:15 - 17:15 Uhr im Geraberger Pfarrhaus
Kinderstunden: (für Kinder von 6 bis 10 Jahren)
in Geraberg:
abwechselnd montags und freitags von 14:00 bis 16:00 Uhr
Wir laden zu folgenden Terminen ein:
Freitag, 06.09.; Montag 09.09.; Montag, 16.09.; Montag 23.09.
Die Kinder werden vom Schulbus abgeholt.

Konteens
Samstag, 28.09. 10:00 Pfarrhaus Plaue
Samstag, 26.10. 10:00 Pfarrhaus Geraberg
Samstag, 23.11. 10:00 Pfarrhaus Plaue

Seniorenkreise
Elgersburg: jeden 3. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr
Geraberg: 14-tägig Donnerstag 14:30 Uhr

Chöre in der Gemeinde:

Chor Melodiata in Geraberg:
montags und donnerstags im Wechsel
Kontakt: Yvonne Mehnert Tel.: 0174 6120639
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Ortsteil Gossel

Vereine und Verbände

Gratulationen zum Geburtstag  
der AWO-Mitglieder der Ortsgruppe Gossel
Der Vorstand der AWO-Ortsgruppe Gossel wünscht folgenden 
Mitgliedern nachträglich zum Geburtstag Gesundheit, Lebens-
freude und vor allem Zufriedenheit an allen Tagen:

Gundermann, Monika am 28. August zum 66. Geburtstag

Der Vorstand der AWO-Ortsgruppe Gossel

Ortsteil Frankenhain

Sonstige Mitteilungen

Nachruf
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Joachim Neul
Herr Joachim Neul war über mehr als zwei Jahrzehnte in 
der Gemeinde Frankenhain, zumeist auf dem Zweiten Ar-
beitsmarkt, beschäftigt. Seine Arbeit zeichnete sich durch 
Pflichtbewusstsein, große Fachkenntnisse und hohes Ge-
schick aus. Durch seine hilfsbereite, von Menschlichkeit 
und Toleranz geprägte Art hat er sich die Anerkennung 
und Wertschätzung der Bürger unseres Ortes erworben. 
Auch nach seinem Eintritt in den Ruhestand blieb er unse-
rer Ortschaft Frankenhain eng verbunden. Wir werden sein 
Andenken stets in Ehren halten.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie.

Die Mitarbeiter der ehemaligen Gemeinde Frankenhain,
der Ortschaftsrat und Ortschaftsbürgermeister 
Hans-Georg Fischer
Gemeinde Geratal Ortsteil Frankenhain
August 2019

Sonstige Mitteilungen

Liederkranz Geraberg e.V.
„Musik ist das beste Labsal eines betrübten Menschen.“
(Martin Luther)

Wir freuen uns auf neue Sänger, gern auch aus anderen Ge-
meinden des Geratals, welche mit uns gemeinsam singen möch-
ten. Wir treffen uns regelmäßig zu unten genannten Probenzei-
ten im Proberaum der ehemaligen Schieferschule in Geraberg.

Großer Chor: montags um 19.30 Uhr
007-Chor: bis zum Herbstkonzert

wöchentlich mittwochs um 19.30 Uhr

Ortsteil Geschwenda

Veranstaltungen

Aufruf

an alle Bürgerinnen, Bürger und Vereine  
aus Geschwenda zum

Herbstputz!

Das Ortsbild und die Umgebung von Geschwenda soll wei-
ter verschönert werden. Dies gelingt jedoch nur, wenn alle 
hierbei mitarbeiten und die gemeindlichen Aktionen unter-
stützen. Es sind alle Bürgerinnen, Bürger und Vereine aus 
Geschwenda aufgerufen, sich aktiv am Herbstputz zu be-
teiligen.
Schwerpunktmäßig sollen bei diesem Herbstputz, Müll und 
Unrat um Geschwenda beseitigt werden. Für den Einsatz 
treffen sich die aktiven Bürger am

Samstag, dem 28. September 2019 um 9.00 Uhr
am Bürgerhaus (ehemalige Gemeindeverwaltung)

Die Mitarbeiter des Bauhofs und die Mitglieder des Ort-
schaftsrates unterstützen und koordinieren den Arbeitsein-
satz. (Bei dem Einsatz sollten Gummistiefel oder wetterfes-
tes Schuhwerk getragen werden.)
Der Herbstputz endet an diesem Tag um 12.00 Uhr in ge-
mütlicher Runde mit Bratwurst und Getränken vor dem Bür-
gerhaus.
Über eine aktive Beteiligung am Herbstputz würde ich mich 
sehr freuen und danke schon in Voraus.

Ihr
Berg Heyer
Ortschaftsbürgermeister
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Ende Juni war der Kirchenraum der St. Laurentius in Grä-
fenroda Zeuge eines wunderbaren Zusammenspiels zwi-
schen Wort und Musik. Wo auch sonst hätten diese beiden 
Genre so gut harmonieren können, wie in diesem sakralen 
Bauwerk des Barock. Zum wiederholten Male haben das 
gesprochene Wort durch die Vorstellung eines Buches über 
Ortsgeschichte im Wechselspiel mit Instrumente Gehör ge-
funden. Vor vier Jahren spielte Kantor Peter Harder bei der 
Präsentation des Buches „Kühnsche Turmuhren aus Grä-
fenroda“ Werke vom einheimischen Altvater der Musikerfa-
milie Kellner, Johann Peter, an der Königin der Instrumente.
Nun passten auf den Punkt genau zum Buchtitel „Gräfen-
roda und Dörrberg 1919 - zwei werden eins“ zwei Orgel-
stücke, komponiert von dessen Sohn Johann Christoph. 
(1736 - 1803) Der Kantor und Lokalmatador an einigen 
Instrumenten, so auch an der Kellner-Weise-Orgel, spielte 
mit einer Fantasie in F-Dur mit Fuge D-Moll unsere Präsen-
tation ein. Gäste waren in Gräfenroda und auch auf Dörr-
berg immer willkommen. Zu Kellners Zeiten haben sich u. 
a. seine Schüler Theodor Greiner, Andreas Wolf und Le-
onhard Frischmuth in dem 600 Seelendorf an der Wilden 
Gera aufgehalten, bekamen Unterricht vom alten Kellner, 
durften sicher auch im „Collegium musicum“ mitspielen. 
Am Nachmittag des 27. Juli 2019 Juli wurde diese Etikette 
fortgesetzt: Gast war Greta Hoffmann, 12-jährige Schülerin 
aus Bad Langensalza. Sie spielt seit vier Jahren Klarinet-
te, nimmt Privatunterricht und ist auch in einem „Collegium 
musicum“, das Jugendorchester Nägelstedt, eine der Musi-
kerinnen. Ihr Vorbild ist Johann Simon Hermstedt, ein her-
vorragender und berühmter Klarinettist, Kapellmeister und 
ein Zeitgenosse von Johann Heinrich Friedrich Kellner, ein 
Verwandter (ein Großneffe?) von unserem Johann Peter. 
An dieser Stelle sei ein musikbiografisches Zwischenspiel 
erklärt:
Die Musikerfamilie mit ihren Wurzeln in Gräfenroda hat 
ihre familiären Zweige weit verbreitet. So wurde eben je-
ner Johann Heinrich Friedrich am 5.2.1780 in Gotha ge-
boren. Er war dort Kammermusikus und Kapellmitglied bei 
Louis Spohr. Er wurde 79 Jahre alt und ist am 8.4.1859 in 

seiner Geburtsstadt verstorben. Johann Simon Hermstedt 
(19.12.1778 Langensalza - 10. August 1846 Sondershau-
sen) ist in Langensalza (heute: Bad Langensalza) als Sohn 
des Musikers und Mitglied der Kapelle vom Regiment Prinz 
Clemens, Johann Heinrich Ludwig Hermstedt, geboren 
worden. Der junge Helmstedt spielte schon recht früh Kla-
rinette in demselben Musikkorps. Die Kapelle brachte unter 
anderen angesehenen Persönlichkeiten in verschiedenen 
Neujahrsständchen. So gelangte sie 1800 auch nach Son-
dershausen. Der Fürst von Schwarzburg, Günther Friedrich 
Carl I., war von der Darbietung so begeistert, dass er eine 
eigene Kapelle gründen ließ: Das Garde-Hautboistencorps, 
der Vorläufer des späteren Loh-Orchesters in Sondershau-
sen. Hermstedt hatte den Ruf des größten Klarinettenvirtuo-
sen seiner Zeit, war der Erfolgreichste seines Faches. Seine 
Freundschaft mit Louis Spohr (1784 - 1859), der von 1802 
- 1813 in Gotha wohnte und wirkte, veranlasste diesen, für 
ihn Klarinetten-Konzerte zu komponieren. In Sondershausen 
wurde Hermstedt 1824 Kapellmeister. Beide: Johann Hein-
rich Friedrich Kellner und Johann Simon Hermstedt, müssen 
sich gekannt haben, sind sich vermutlich begegnet, haben 
auch vermutlich in derselben Zeit unter Spohr in Gotha ge-
spielt. (Hier wäre der Ansatz zu einer weiteren Forschung 
um die Musiker-Familie Kellner, eine nächste hehre Aufgabe 
der Johann-Peter-Kellner-Gesellschaft Gräfenroda e. V.) Am 
30. Juli 1813 konzertierten Hermstedt und sein Orchester in 
Bad Tennstedt. Goethe, der in dieser Zeit dort zur Kur weilte, 
schrieb darüber und drückte seine Anerkennung aus: „ Der 
Musikdirektor Hermstedt bläst die Klarinette sehr vorzüglich. 
Er hatte sämtliche Harmonie; das heißt: über ein Dutzend 
blasende Künstler mitgebracht, auf die der Fürst viel verwen-
det, sie machen ihre Sache sehr gut.“
Zurück vom musikbiografischen Zwischenspiel: Auch in 
Gräfenroda haben der Kantor und eine Schülerin ihre Sa-
che sehr gut gemacht: Peter Harder brachte zum Schluss 
Register und Pedale in Bewegung: Ein Nachspiel in F-Dur 
erklang von der Empore. 

➤➤➤ Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite ➤➤➤

Orgel und Klarinette begleiteten Heimatgeschichte
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Greta setzte das Mundstück an und erfreute auf ihrem 
Blasinstrument die Zuhörer mit zwei flotten Weisen. Viel-
leicht gibt es wieder einmal ein grenzenloses Zusammen-
spiel mit Orgel und Klarinette sowie dem gesprochenen 
Wort aus der Ortsgeschichte von Gräfenroda, zu Ehren der 

eben vorgestellten Protagonisten. An diesem Nachmittag 
erlebte jedenfalls eine wache und dankbare Zuhörerschaft 
eine wunderbare Konstellation!

Rotraut Greßler

Johann Simon 
Hermstedt Louis Spohr Greta Hoffmann

Quellen:
Münch, Gisela: Historische Persönlichkeiten.  
Skizzen zu ihrem Leben und Wirken in der Stadt 
Bad Langensalza. Bad Langensalza 1994.  
Darin: Johann Simon Hermstedt, S. 25 u. 26.

Bildnachweise https://de.wikipedia.org/wiki/ 
Johann_Simon-Hermstedt; https//de.wikipedia/
org./wiki/Louis_Spohr. Greta Hoffmann und ihre 
Klarinette: Fam. Hoffmann, Bad Langensalza, 
privat.
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in der Kleinen Geratalhalle

4.Weinfest

Mitwirkende:

Großer Chor, Projektchor 007, Männerchor

Solistin: Maria Seeber, Sopran

Am Klavier: Clemens Thiel

Einlass 14 Uhr | Eintritt frei
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